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Unsere Jugend  
Die Jugendgruppe besteht aus ca. 55 Jugendlichen im Alter 
von 10 bis 18 Jahren. Nicht nur Jungs sondern auch Mäd-
chen sind immer wieder mit dabei.

Die Freizeitgestaltung der Jugend ist sehr vielfältig. Im Vor-
dergrund steht natürlich das Angeln, die Jugendlichen lernen 
in Theorie und Praxis nicht nur das Angeln sondern auch viel 
über die Gewässer, die Natur und ihre Lebewesen. Beson-
ders viel Wert wird auf ein kameradschaftliches Miteinander 
gelegt.

Weitere Aktivitäten der Jugendgruppe werden über das Jahr 
angeboten und gerne angenommen, wie die Teilnahme an 
der Gewässerreinigung, Kameradschaftsfischen an Bagger-
seen und Fließgewässern auf Fried-und Raubfische sowie 
Nachtangeln auf Aal, Jugendkönigs-Hegefischen, Teilnahme 
am Oberfränkischen-Jugendausbildungs-Zeltlager, Helfen bei 
Besatz und der Gewässerpflege, Zeltlager am Vereinseigenen 
Gewässer.

Weitere Information und Aktivitäten können über unseren 
Jugendleiter in Erfahrung gebracht werden.

Unser Vereinsheim  
an den Mainauen  

Mainauen im Winter

Weitere Aktivitäten  
des Vereins  
Gewässerunterhaltung und Pflege, 
Gewässerreinigung, 
Heringsessen, 
Fliegenfischerkurs,  
Altstadtfischen,      
Königs-Hegefischen, Jugendkönigs-Hegefischen,  
Jugendfischen, Jugendzeltlager, Kinderschnupperfischen, 
Preisschafkopf. 
 Betreiben und betreuen einer digitalen Messstation, die  
uns regelmäßig Werte über die Wasserqualität, Temperatur, 
Ph-Wert, Sauerstoffgehalt sendet.

Angelkarten gibt es bei:

 ESSO-Station Kulmbach, Am Kreuzstein

 Kiosk im Vereinsheim an den Mainauen

 Fisherman´s World Bayreuth

 ARAL-Tankstelle an der Autobahnauffahrt Neudrossenfeld  

  

Kontakt:

Berzirksfischerei-Verein Kulmbach von 1896 e.V. 
Postfach 1202 · 95302 Kulmbach

Jederzeit erreichen können Sie uns per  
E-Mail unter Kontakt@fischereiverein-kulmbach.de

Im Gastraum werden Vorstandssitzungen, Besprechungen, 
Schulungen für den Vorbereitungskurs zur Fischerprüfung, 
Gewässerwart-Lehrgänge und Kurse für die Fischereiaufse-
her abgehalten.

Das Vereinsheim wurde Anfang der 90er Jahre erbaut und 
bietet Platz für Vereinsveranstaltungen und Unterbringung 
der Arbeitsgerätschaften.

Im Obergeschoss befindet sich ein Büroraum, eine Küche 
und ein Gastraum mit Platz für 45 Personen. Im unteren Be-
reich wird ein Kiosk betrieben.

Jugendarbeit, Schnupperfischen für Kinder

Theorieunterricht für Jungangler
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Vereinschronik  
Am 10. Februar 1896 fand die Gründungsversammlung des 
Fischerei-Vereins statt. In dieser wurde die Satzung beraten 
und festgelegt, sowie die Vorstandswahl vorgenommen. Zum 
1. Vorstand wurde der königliche Bezirksamtmann Gick ge-
wählt. Das alles wurde in feinsäuberlicher Handschrift proto-
kolliert und beurkundet. Der Zufall wollte es, dass einer der 
Nachfolger Gack hieß, als der traditionsreiche Verein 1996 
sein 100-jähriges Bestehen feierte. Ab 1998 lenkte Peter 
Jensen die Geschicke des Vereins. „Mühe, Arbeit und Sorge, 
aber auch viel Freude, Frohsinn und gemeinschaftsfördernde 
Geselligkeit waren immer treue Wegbegleiter einer stolzen 
Vereinsgeschichte. 2010 gab der Vorsitzende Peter Jensen 
sein Amt in jüngere Hände ab und wurde zum Ehrenvor-
sitzenden ernannt. Als Nachfolger wurde der bisherige Ju-
gendleiter Oliver Pühlhorn zum Vorsitzenden gewählt. Nach 
dessen frühen Tod übernahm 2015 Frank Podhorn das Amt 
des Vorsitzenden, welches er bis heute mit viel Angagement 
und Fachkenntnis ausübt. Mit Idealismus, Einsatzfreude und 
Hingabe haben engagierte Mitglieder und ein begeisterter 
Nachwuchs eine beeindruckende Aufbauleistung vollbracht. 
Aus bescheidenen Anfängen hat sich eine leistungsstarke 
und erfolgreiche Gemeinschaft entwickelt.

Und wie im richtigen Leben nahmen die Dinge auch bei 
den Fischern nicht immer einen geradlinigen Verlauf. Zwei 
Weltkriege bewirkten schmerzliche Einschnitte im Vereins-
leben. Hinzu kam, dass man zeitweise über zu wenig eigenes 
Wasser verfügte, um die Ansprüche aller Mitglieder befrie-
digen zu können. Relativ hohe Summen mussten oftmals 
unter erheblichen Bauchschmerzen aufgewendet werden, 
um zusätzliche Gewässer zu erwerben oder zu pachten und 
für deren Besatz zu sorgen. Heute ist der Verein in der glück-
lichen Situation, überwiegend eigene Gewässer zu bewirt-
schaften.  

Die Zugehörigkeit und Mitgliedschaft beim Bezirksfischerei-
verband Oberfranken und beim Landesfischereiverband 
Bayern ist eine Selbstverständlichkeit. 

Als Höhepunkte dieser Verbindung neben der Ausrichtung 
regionaler Veranstaltungen sei die Durchführung des Bayeri-
schen Landesfischereitags 2001 in Kulmbach genannt.  

Gewässer  
Insgesamt bewirtschaften wir ca. 48 ha Baggerseen.

Baggersee Mainauen 30 ha

Oberauhof (Schindhelmweiher) 6 ha

Waldau (großer und kleiner See) 9 ha

Vierecksee (nur für Vereinsveranstaltungen) 1 ha

Und verschiedene Altwasser

2006 und 2018 war der Verein Ausrichter des Oberfränki-
schen Fischereitages. 1990 und 2012 wurde das Oberfränki-
sche Jugendausbildungslager in Kulmbach abgehalten.

Hervorragendes wurde auch von Vorstands-und Vereinsmit-
gliedern 1991 beim Bau des Vereinsheimes an den Mainau-
en geleistet.

Der Bezirksfischerei-Verein Kulmbach zählt derzeit knapp an 
die 800 Mitglieder, davon ca. 55 Jugendliche und eine gut 
funktionierenden Vorstandschaft. 

Der Verein bewirtschaftet mehr als 35 km Fließgewässer, 
den Roten und Weißen Main, sowie Vereinigten-Main. Die 

Gewässer erstrecken sich über die Forellen-, Äschen- bis hin 
zur Brachsenregion. Daneben werden über 50 ha Bagger-
seen betreut. Ein erfahrener Gewässerwart und sein Vertre-
ter überwachen den Zustand der Gewässer.   
14 Fischereiaufseher kümmern sich um die Einhaltung der  
fischereirechtlichen Bestimmungen. Selbstverständlich 
finden im Laufe eines Vereinsjahres viele gesellige Veran-
staltungen der unterschiedlichsten Art statt, die sich bis zum 
heutigen Tag bewährt haben. Gewässer-Tier und Natur-
schutz gehören für uns zur Selbstverständlichkeit.

Im Herbst 2021 ist der Bayerische Landesfischereitag wieder 
zu Gast in Kulmbach.

Petri Heil

Gewässer  
Wir bewirtschaften ca. 35 Km Fließgewässer,  
davon gehören ca. 20 km der Äschenregion an. 

Weißer-Main:

Lanzendorf 4,6 km

Stadtwasser mit Mühlkanal 7,5 km

Melkendorf 3,6 km

Dobrachbach 2,5 km

Roter-Main: 4,5 km

Main (Vereinigter Main) 9,5 km

Verschiedene Nebenarme mit Altwasser.

Weißer Main bei Lanzendorf, mit separat ausgewiesener 
Fliegenstrecke.

Der Rote-und Weiße-Main mündet zusammen und wird  
zum Main.

Mainauen

Oberauhof Schindhelmweiher

Salmonidengewässer

Am MainzusammenflussWaldau kleiner und großer Baggersee


